
Claudia Dahinden

Uhrmacherin zwischen Gott und
Mord-Serie

Claudia Dahinden schreibt Romane
Quelle: Claudiadahinden.com
Die Grenchner Autorin Claudia Dahinden veröffentlicht den dritten Teil ihrer
Trilogie «Die Uhrmacherin». Sarah durchläuft im Grenchen der Jahre 1873 und
1874 eine Uhrmacher-Lehre und findet sich in Fragen nach Gott und einer Mord-
Serie wieder.

«Im dritten Band werden alle Fragen gelöst. Der zweite Roman endete mit einem
Cliff-Hanger zum Tode des früheren Verlobten von Sarah Siegwart – er könnte in
Verbindung mit einer Mord-Serie stehen», gibt die Grenchner Autorin Claudia
Dahinden einen Überblick in die Fortsetzung ihres historischen Romans. «Dies
nimmt einen grossen Raum im dritten Band ein.» Daneben geht die Urmacher-
Lehre von Sarah weiter. «Ebenfalls ein wichtiger Punkt ist Sarahs Beziehung zu
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Gott.»

Hadern mit Gott
In den beiden ersten Bänden hadert Sarah mit Gott. «Sie fragt sich, ob es Gott
gibt, wie er über sie denkt und warum er nicht zu handeln scheint. Diese Krise
wurde durch den Tod ihres Verlobten ausgelöst.»

Das alles kommt nun im dritten Band in ihr wieder hoch, da der Fall nun von der
Polizei untersucht wird. «Hinzu kommt, dass ihre Schwester eine Ausbildung in
einem Kloster durchläuft. Das entfacht ihn Sarah wieder die Frage, was sie von
Gott hält und welche Beziehung sie zu ihm hat.»

Berlin? London? Grenchen!
Interessant ist, dass die Trilogie beim deutschen «Penguin Verlag» erscheint und
die Ereignisse in der Schweizerstadt Grenchen spielen. «Rückmeldungen von
deutschen Leserinnen lauten, dass es für sie etwas Besonderes ist, wenn ein Buch
nicht in Deutschland oder England spielt – also den ‘üblichen’ Ländern, sondern
dass die Handlungen in einem für sie exotischen Standort wie der Schweiz
spielen.»

Interessant sei, dass die Leserschaft viele Dinge über die Schweiz nicht weiss
oder dass andere Vorstellungen hat. «Dazu hatte ich manchen spannenden
Austausch und habe dabei festgestellt, dass es sie fasziniert.»

Abschied und Aufbruch
Die Trilogie ist nun abgeschlossen, «ich hatte 2015 mit dieser Geschichte
begonnen – eine lange Zeit. Es ist nun ein Abschiednehmen von diesen Figuren,
die einem vertraut geworden sind.»

Mittlerweile arbeitet Claudia Dahinden bereits am nächsten Projekt; diesmal
handelt es sich um einen einzelnen Band und nicht eine Trilogie. «Es handelt sich
um einen historischen Roman, in welchem der Glaube noch zentraler sein wird.»

Die Vernissage erfolgt am Montag, 18. Dezember 2023 im Kirchgemeindehaus
Eusebius in Grenchen. Noch ein paar wenige freie Plätze sind vorhanden.
Interessierte können sich hier anmelden.

https://claudiadahinden.com/de/anmeldung-buchvernissage-21-12-22/
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